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1. Frage: Im Jugendbereich gibt es ja die „normale“ Vorgehensweise gelbe Karte, 5min Zeitstrafe, 
rote Karte, wobei die Zeitstrafe anscheinend auch ohne vorherige gelbe Karte ausgesprochen 
werden kann, danach folgt dann direkt rot; gelb/rot gibt es im Jugendbereich nicht?! 

Antwort: Wertigkeit der Strafen im Jugendbereich: gelbe Karte - Zeitstrafe - rote Karte. Nach einer 
Zeitstrafe kann dem betreffenden Spieler bei einem weiteren Vergehen keine gelbe Karte mehr 
gegeben werden. Dann bekommt er direkt rot. 
 

2. Frage: Es wäre z.B. interessant zu wissen, habe ich als „pfeifender“ Trainer/ Elternteil etc. genau 
die gleichen Befugnisse? Kann ich also genauso die Karten vergeben, insbesondere die rote 
Karte? 

Antwort: Jede Person, die ein Spiel pfeift, hat dieselben Befugnisse wie ein ausgebildeter und 

geprüfter Schiedsrichter! 

 

3. Frage: Wie ist die Vorgehensweise, wenn kein vom WFV eingeteilter Schiedsrichter erscheint? 

Antwort: Erscheint kein geprüfter Schiri, erst die Umfrage unter den Zuschauern, ob ein geprüfter 

Schiri anwesend ist. Ist dies nicht der Fall, muss der Heimverein einen Schiri stellen. Der Gast hat 

kein Mitspracherecht, wer pfeift. Wird das Spiel wegen Nichtverfügbarkeit eines Schiedsrichters 

nicht angepfiffen, wird es mit 0:3 gegen den Heimverein gewertet. 
 

4. Frage: Thematik Spielberichtsbogen, was ist zu beachten/ Spieldurchführung? 

Antwort: Ohne ordnungsgemäßem Spielberichtsbogen kein Anpfiff. Ersatzspieler müssen im 

unteren Bereich des Bogens eingetragen werden. Gut lesbar ausfüllen! Anzahl Spieler mind. 7 

Spieler (11er Mannschaften) bzw. 5 Spieler (7er). Ein Spieler hiervon muss Torwart sein. Ohne 
Torwart darf das Spiel nicht angepfiffen werden. Wird die Mannschaft derart dezimiert, dass 

weniger als 6 bzw. 5 Spieler zur Verfügung/ auf dem Platz stehen, wird das Spiel abgebrochen + 

anschl. Vermerk im Spielberichtsbogen. (nur auf verlangen des Spielführers der dezimierten 

Mannschaft und nur dann, wenn das Ergebnis für den Gegner lautet) 

 

Bei 11er-Mannschaften dürfen nur vier Ersatzspieler nominiert werden. Diese dürfen beliebig oft 

aus- und wieder eingewechselt werden. (Bezirksebene) Ein Spieler, der als Auswechselspieler auf 
dem Spielberichtsbogen der einen Mannschaft stand, aber nicht eingewechselt wurde, darf am 

gleichen Tag bei einer anderen Mannschaft (gleich oder höher), des Vereins spielen. 
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5. Frage: Kann ich bzw. (darf/ muss) ich bei einer roten Karte diese einbehalten und direkt an den 
WFV zusammen mit dem Spielberichtsbogen schicken? 

Antwort: Ich muss den Pass einbehalten und mitschicken. (nicht WFV- Staffelleiter ) 

 

6. Frage: Darf ein Jugendspieler immer spielen, auch wenn der Spielerpass z.B. noch nicht zur 
Verfügung steht? 

Antwort: Ein Jugendspieler darf immer spielen (auch ohne Vorlage Spielerpass und Ausweis). Er 
muss lediglich auf dem Spielberichtsbogen unterschreiben und sein Geburtsdatum angeben. Der 

WFV prüft hinterher die Spielberechtigung. Mögliche Option: Einen Personalausweis in der 

Passmappe hinterlegen (nicht notwendig) 
 

7. Frage: Vorbereitung Platz/ Tore usw.. Was ist zu beachten? 

Antwort: Der Schiedsrichter prüft vor dem Anpfiff, ob alle Tore gegen Umfallen gesichert sind/ 

Netze in Ordnung sind/ ggf. der Platz korrekt gestreut ist usw.. 

 

8. Frage: Muss ich die gelbe Karte + ggf. Zeitstrafe im Spielberichtsbogen vermerken? (die rote 
Karte ist klar)? 

Antwort: Auch gelbe Karten auf dem Spielberichtsbogen eintragen (unter Punkt “Verwarnungen“ 
auf der Rückseite), ebenso wie rote Karten und Zeitstrafen. 
 

9. Frage: Ein Spieler ist verletzt und blutet, was muss ich als Schiedsrichter beachten? 

Antwort: Spieler mit blutenden Wunden müssen das Spielfeld verlassen und dürfen erst wieder 

eingewechselt werden, wenn die Blutung gestillt und verbunden/versorgt ist. 
 
 

10. Frage: Kann ein Trainer nach Spielschluss erneut Einsicht in den Spielberichtsbogen verlangen? 

Antwort: Der Trainer hat nach dem Spiel kein Recht mehr, Einsicht in den Spielberichtsbogen zu 
nehmen. 

 

11. Frage: Es gibt im Spielberichtsbogen auch die Möglichkeit, besondere positive Szenen 
einzutragen, z.B. wenn sich ein Spieler/Trainer etc. während irgend einer Aktion besonders 
sportlich fair/vorbildlich verhalten hat usw.. Wann kann man/ soll man im Bogen etwas eintragen? 
Warum sollte ich so etwas überhaupt eintragen? 

Antwort: Auch vorbildlich faires Verhalten erwähnen (von Spielern, Betreuern, Zuschauern) 
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12. Frage: Muss ich schwerwiegende Verletzungen usw. im Spielberichtsbogen eintragen? 

Antwort: Schwere Verletzungen sind ebenfalls vermerken 
 

 

13. Frage: Kann ich zudem, wenn es notwendig wäre („Schlägerei“), ein Spiel ohne Weiteres und 
ohne Rücksprache mit den Trainern etc. abbrechen? 

Antwort: Gravierende Gründe müssen vorliegen, z. B. Attacke gegen den Schiri usw. 

 

14. Frage: Unter welchen Witterungsbedingungen darf/muss der Schiri ein Spiel absetzen (z.B. 
Schneedecke, Eis etc.)?  

Antwort: Bespielbarkeit von Spielfeldern: Wenn Ball nicht mehr kontrolliert gespielt werden kann,   

wenn die Gefahr der Verletzung der Spieler besteht oder sofern der Platz Schaden nehmen würde, 
kein Anpfiff. Absetzen kann nur der Staffelleiter. Der SR/ Spielleiter kann es ausfallen lassen. 
 

 

15. Frage: War die Aussage des Schiris in einem B-Jugendspiel richtig, er dürfe max. 30 Minuten 
unterbrechen und muss dann abbrechen? (Flutlichtausfall) 

Antwort: Dauer Spielunterbrechung: Richtzahl 30 Minuten, kann z.B. bei Unwetter oder Gewitter 

auch länger sein. (wenn Ende des Grundes absehbar ist). 
 

16. Frage: Was darf/muss ein Trainer als Linienrichter alles anzeigen? Gibt es da Vorschriften? Z.B. 
über Abseits-Anzeige?  

Antwort: Ein Trainer/Betreuer-Linienrichter darf nur Seitenaus winken.  
 

 

17. Frage: Darf der Trainer als Linienrichter den Schiri auf Fouls/Beleidigungen hinweisen, die hinter 
dessen Rücken passieren?  

Antwort: Hinweis vom Trainer z.B. über versteckte Fouls an den Schiri ist möglich, muss von 
diesem aber nicht beachtet werden. Der SR kann nur beurteilen und ahnden, was er selber sieht 

und hört. 

 
 

18. Frage: Darf ein Schiri einen Außenstehenden (Trainer/Trainer als Linienrichter) fragen, wenn er 
etwas nicht oder nicht genau gesehen hat?   

Antwort: siehe Frage 17 
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19. Frage: Kann ich als Schiedsrichter eine Entscheidung wieder zurücknehmen?   

Antwort: Eine Entscheidung kann vom Schiri rückgängig gemacht werden, solange er das Spiel 
nicht wieder freigegeben hat. 

 

20. Frage: Wann kann die rote Karte im Jugendbereich direkt ohne vorherige Verwarnung 
ausgesprochen/ vergeben werden? (Auch als „pfeifender“ Trainer etc..) Wann? 

Antwort: Bei entsprechendem Verhalten des Spielers, dass einen Feldverweis nach sich zieht. 

 

21. Frage: Wann spricht man von einem direkten bzw. indirekten Freistoß? 

Antwort: Körperkontakte oder der Versuch eines Körperkontaktes (über normalen Körpereinsatz 

hinaus) ergibt direkten Freistoß. (siehe auch Regel 12 im Regelbuch) 
 

22. Frage: Gezielter Rückpass zum Torwart, Ballaufnahme durch Torwart und dann? 

Antwort: Es liegt hier ein Regelverstoß vor! Es erfolgt ein indirekter Freistoß für die gegnerische 
Mannschaft an der Stelle der Ballaufnahme durch den Torwart. Wird der Ball innerhalb des 5m-

Raumes aufgenommen wird der Freistoßpunkt auf die 5m-Linie vorverlegt. 
 
 

23. Frage: Torwart nimmt Ball außerhalb des Strafraumes mit der Hand auf oder wehrt den Ball mit 
der Hand absichtlich ab? Was passiert dann? 

Antwort: Bei Verhinderung einer klaren Torchance gibt es rot. 
 

 

24. Frage: Abseits bei Bodenabschlag? (Abschlag aus 5m-Raum) 

Antwort: Kein Abseits liegt vor, wenn ein Spieler den Ball direkt erhält nach einem Abstoß, einem 

Einwurf oder einem Eckstoß. 

 
Zum Nachschlagen:  

Das gesamte Regelwerk ist z.B. hier verfügbar: 

 http://www.ubbo-voss-sr-lehrarbeit.de/fussballregeln-einleitung.html 

 http://www.dfb.de/index.php?id=11103 (Fussballregeln 2012/2013, als pdf) 

 http://www.dfb.de/index.php?id=11104 (Hallenfussballregeln, nur online) 


